
Bei der Beschaffung von personenbezogenen Daten, Nachrichten, Informationsmaterial
und Bildern dürfen keine unlauteren Methoden angewandt werden.

Richtlinie 4.1 – Grundsätze der Recherchen
Journalisten geben sich grundsätzlich zu erkennen. Unwahre Angaben des recherchierenden
Journalisten über seine Identität und darüber, welches Organ er vertritt, sind grundsätzlich mit dem
Ansehen und der Funktion der Presse nicht vereinbar.

Verdeckte Recherche ist im Einzelfall gerechtfertigt, wenn damit Informationen von
besonderem öffentlichen Interesse beschafft werden, die auf andere Weise nicht
zugänglich sind.

Bei Unglücksfällen und Katastrophen beachtet die Presse, dass Rettungsmaßnahmen für
Opfer und Gefährdete Vorrang vor dem Informationsanspruch der Öffentlichkeit haben.

Richtlinie 4.2 – Recherche bei schutzbedürftigen Personen
Bei der Recherche gegenüber schutzbedürftigen Personen ist besondere Zurückhaltung
geboten. Dies betrifft vor allem Menschen, die sich nicht im Vollbesitz ihrer geistigen
oder körperlichen Kräfte befinden oder einer seelischen Extremsituation ausgesetzt sind,
aber auch Kinder und Jugendliche. Die eingeschränkte Willenskraft oder die besondere
Lage solcher Personen darf nicht gezielt zur Informationsbeschaffung ausgenutzt
werden.

Richtlinie 4.3 – Sperrung oder Löschung personenbezogener Daten
Personenbezogene Daten, die unter Verstoß gegen den Pressekodex erhoben wurden,
sind von dem betreffenden Publikationsorgan zu sperren oder zu löschen.

Ziffer 4 – Grenzen der
Recherche
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